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Next Generation Infrastructure

“e-Science is about global collaboration in 
key areas of science and the next 
generation of infrastructure that enable it.”

John Taylor (in: Hey & Trefethen, 2003)



Sekundärionen-
Massenspektroskopie (SIMS)

SIMS ist ein extrem 
leistungsfähiges 
Verfahren zur 
Bestimmung von 
Isotopenverhältnissen.

Weltweit gibt es derzeit 
nur 50 Geräte diesen 
Typs, für die meisten 
Wissenschaftler sind sie 
nicht zugänglich.



Inkaba ye Africa

Inkaba ye Africa (Herz Afrikas) ist ein deutsch-
südafrikanisches geowissenschaftliches 
Verbundprojekt.

Im Rahmen des Projekts sollen Forschung, aber 
auch Lehre, am SIMS durchgeführt werden.

Die große räumliche Entfernung ist ein Hindernis 
für die Zusammenarbeit zwischen deutschen 
und südafrikanischen Partnern.



Anwendungsszenario

Über eine virtuelle Arbeitsumgebung soll das 
Gerät einem größeren Kreis von Nutzern 
weltweit zugänglich gemacht werden.

Fernsteuerung erlaubt 24-Stunden Betrieb 
und damit eine bessere Auslastung des 
Geräts.

Experten vor Ort sollen Nutzer bei der 
Planung und Durchführung ihrer 
Messungen unterstützen.



Inkaba SIMS VRE

Messzeit 
verwalten

Fernsteuerung 
des Geräts

Bereitstellung 
der Ergebnisse



Messzeit verwaltern

•Beantragung von Messzeit durch die Nutzer
•Begutachtung des Antrags
•Verwaltung der Nutzerprofile
•Planung der Zeitfenster
•Abrechnung



Fernsteuerung des Geräts

Ziel ist, das Gerät möglichst weitgehend 
fernsteuern zu können. Nur die Proben 
müssen vor Ort per Hand in das 
Probenmagazin montiert werden.

Nutzerprofile regeln die möglichen 
Parameter, die ein Nutzer am Gerät 
verändern darf.

„point and shoot“ ↔ Expertenmodus



Bereitstellung der Ergebnisse

In der VRE sollen die Messergebnisse für die 
Nutzer aufbereitet werden.

Die Dokumentation kann aus dem Kontext des 
Instruments heraus weitgehend automatisiert 
werden.

Messergebnisse sollen so weit wie möglich in 
bestehende Dateninfrastrukturen 
eingebunden werden. Nutzung und Vergabe 
von DOI und International GeoSample 
Number (IGSN).



Zusammenfassung

Erwartungen an Inkaba SIMS VRE:
●Verbesserte Zusammenarbeit mit Partnern 

in weit entfernten Ländern
●Besserer Zugang zu komplexen 

wissenschaftlichen Infrastrukturen
●Effizientere Nutzung der Infrastruktur
●Höhere Qualität der Dokumentation und 

Nachnutzung der Messergebnisse.



Fragen?

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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